
 

Naturschändung, wofür? 
 

Der Regionalverband (RVMO) plant, das Waldgebiet „WE 24“ zwischen Funkturm und  

Wolfartsweier als Baugebiet für Windkraftindustrie zu opfern. Hierzu haben Sie JETZT, 

vom 12.02.24 bis 15.03.24, 1-Monats-FRIST!, das Recht EINSPRUCH einzulegen.  
 

Breite Zufahrtsstraßen würden zusammenhängende Waldflächen bis 

zur Zerstörung zerschneiden. Gigantische Windkrafträder (240m und 

mehr, Funkturm: 150m) erfordern gigantische Betonfundamente. 
 

Die Folge wären generationsübergreifende Beeinträchtigungen für 

unsere Landschaft, die Naherholung, Tier, Mensch und Natur!  
 

Wäre dieser Eingriff das wert in unserem Schwachwindgebiet? 
 

Ihren Einspruch können Sie einreichen: 
 

 - als Brief: siehe Rückseite dieses Flyers oder mit selbst verfasstem Text 
 - per Email: rvmo@region-karlsruhe.de 
 - interaktiv auf der Internetseite des RVMO:  rvmo.raumordnung-online.de/ 

 

Weitere Infos finden Sie auf unserer Homepage www.probergdoerfer.de. Dort können Sie 
sich auch für unseren Newsletter anmelden oder diesen Flyer downloaden. 
 

Hinweis: Am Sonntag 9. Juni 2024, wählen Sie ihre Entscheider/innen für das Europapar-
lament, sowie den Gemeinderat Karlsruhe und den Ortschaftsrat Wettersbach. 
 

Ihre BI proBERGDÖRFER    Redaktionsteam proBERGDÖRFER  

Standorthöhe:

bei der B3 
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https://deref-web.de/mail/client/aDib0By-xJ4/dereferrer/?redirectUrl=https%3A%2F%2Frvmo.raumordnung-online.de
http://www.probergdoerfer.de/


 

Absender:          
 

Name, Vorname: …………………..…………………….. 

Straße:   ………………………..……………….. 

Postleitzahl: ………… Ort: …………………………………... 

 
 
      Regionalverband Mittlerer Oberrhein 
      HAUS DER REGION 
      Baumeisterstr. 2 
      76137 Karlsruhe 

 
 
Gegen das vom RVMO geplante Vorranggebiet für Windkraft „WE24“, bei 
Grünwettersbach / Wolfartsweier, lege ich mit folgenden  

Begründungen Einspruch ein: 
 

↯ Zerstörung unseres Naherholungsgebietes, des Waldes und der Pflanzenwelt 

↯ Gefährdung der Gesundheit von Mensch und Tier durch Infraschall und Lärm 

↯ kaum Windertrag in unserer Schwachwindzone / Unwirtschaftlichkeit! 

↯ Stroboskopeffekt und Schattenwurf 

↯ dauerhaft befestigte Schwertransportstraßen und Kranstellflächen 

↯ Betonstützmauern im Hanggebiet / Eingriff in den Wasserhaushalt 

↯ Schädigung von Natur und Lebensräumen (Biodiversität / Ökosystem Wald) 

↯ Vertreibung / Tötung von geschützten (Zug-)Vögeln, Fledermäusen und Insekten 

↯ Lebensgefahr durch Eiswurf über hunderte Meter 

↯ Gefahr durch Störung des Funk- und Flugverkehrs 

↯ rote Blinklicht-Kulisse bei Nacht 

↯ technische Unfälle und Brände (löschen nicht möglich), Waldbrandgefahr! 

↯ Mikroplastik-Abrieb kontaminiert die weiträumige Umgebung 

↯ kleinräumige Klimaveränderungen (Mikroklima / Kaltluftzonen) 

↯ Schädigung etlicher gesetzlich geschützter Biotope in unmittelbarer Nähe 

↯ gravierende Wertminderung vieler Immobilien (bisherige Erfahrungswerte) 

↯ offene Rechtsfragen bei Konkurs? / Rückbau? 

↯ gigantische Stahlbetonfundamente, die wahrscheinlich für immer im Wald verbleiben 

↯ ….. 

   ….. 

   ….. 

   ….. 

Diese Windräder tragen nicht zu einer besseren Zukunft bei! 
 

Datum: …. . …. . 2024,   Unterschrift:  ………………….………..    


